
zum Ausmalen





Vandalismus und Gewalt, Nachbarschaftsstreitigkeiten,
Lärm, respektloser Umgang und rücksichtsloses Verhalten
gegenüber anderen Menschen sind leider keine Seltenheit
auf den Straßen Moabits.

Um das nachbarschaftliche Miteinander und das Zusammenleben
zu verbessern sowie die Identifikation der Bewohner mit
ihrem Stadtteil zu stärken, haben Anwohner und Mitarbeiter des
Quartiersmanagements Moabit West 13 Regeln formuliert.

Zur Erhöhung des Bekanntheitsgrades der Goldenen Straßen-
regeln in der Moabiter Bevölkerung wurden verschiedene
Aktionen durchgeführt. So hat beispielsweise die musikalische 
Aufbereitung und die gesangliche Präsentation der
Goldenen Straßenregeln durch die »Golden Kiez Girls« viele
Moabiter erreicht und zum Mitmachen motiviert
(zum Mitsingen finden Sie die Noten am Ende der Broschüre).

Unter den jüngeren Moabitern konnte ein Wettbewerb zur kreativen
Umsetzung der Goldenen Straßenregeln zur Identifikation mit den
Verhaltensgrundsätzen beitragen. Wir freuen uns, Ihnen nun einen
weiteren Baustein unseres Projekts präsentieren zu können. Moa & Bit,
die Identifikationsfiguren für Moabit, zeigen in der vorliegenden
Broschüre ohne erhobenen Zeigefinger, wie ein friedliches Miteinander
ganz einfach möglich ist, wenn jeder ein bisschen was dazu beiträgt.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Blättern!

Arbeitsgemeinschaft »Goldene Sraßenregeln«, Anwohner und Mitarbeiter
des Quartiersmanagements Moabit West der S.T.E.R.N. GmbH

Die Goldenen Straßenregeln –
der Straßenknigge für Moabit



1. Gewalt In Moabit, da gilt die Pflicht: gebrauche deine Fäuste nicht!



  2. Gleichberechtigung  Jeder Moabiter weiß genau: Chancengleichheit für Mann und Frau!



3. Respektvoller Umgang  Wir respektieren Kultur und Brauch
                                                                                       und bitten alle andern: »Tut es auch!«



4. Vorbild  Zeig’ allen wie es richtig geht und wie man gut zusammenlebt!



5. Sauberkeit  Wirf den Müll nicht achtlos fort, dann bleibt Moabit ein schöner Ort!



6. Umgang mit Eigentum und Werten  Was dir nicht gehört,
                                                                                                      das wird auch nicht zerstört!



7. Lärm  Mach nicht einen solchen Krach, sonst werden alle Moabiter wach!



8. Aufeinander Zugehen  Der Kompromiss ist gar nicht weit, wenn ein jeder ist bereit!



9. Fehlverhalten  Sei freundlich und benimm dich richtig,
                                                              das ist für uns’ren Kiez sehr wichtig!



10. Hilfsbereitschaft  So sind die wahren Moabiter: helfen wie die Samariter!



11. Parallelgesellschaft  Die verschiedenen Religionen sollen gut zusammen wohnen.



12. Jung und Alt  Jung und Alt vertragen sich – versprechen wir ganz feierlich!



13. Rücksicht  Mit Toleranz und Rücksicht ein jeder Moabiter schmückt sich!
                              Fazit  Wir Moabiter streben an, dass man hier gut leben kann!
                                     Allen, allen ist jetzt klar: Moabit ist einfach wunderbar!
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Die Goldenen Straßenregeln für Moabit

1. Gewalt
In Moabit da gilt die Pflicht: gebrauche deine Fäuste nicht!

2. Gleichberechtigung
Jeder Moabiter weiß genau: Chancengleichheit für Mann und Frau!

3. Respektvoller Umgang
Wir respektieren Kultur und Brauch und bitten alle andern: »Tut es auch!«

4. Vorbild
Zeig’ allen wie es richtig geht und wie man gut zusammenlebt!

5. Sauberkeit
Wirf den Müll nicht achtlos fort, dann bleibt Moabit ein schöner Ort!

6. Umgang mit Eigentum und Werten
Was dir nicht gehört, das wird auch nicht zerstört!

7. Lärm
Mach nicht einen solchen Krach, sonst werden alle Moabiter wach!

8. Aufeinander Zugehen
Der Kompromiss ist gar nicht weit, wenn ein jeder ist bereit!

9. Fehlverhalten
Sei freundlich und benimm dich richtig,
das ist für uns’ren Kiez sehr wichtig!

10. Hilfsbereitschaft
So sind die wahren Moabiter,
helfen wie die Samariter!

11. Parallelgesellschaft
Die verschiedenen Religionen
sollen gut zusammen wohnen.

12. Jung und Alt
Jung und Alt vertragen sich –
versprechen wir ganz feierlich!

13. Rücksicht
Mit Toleranz und Rücksicht
ein jeder Moabiter schmückt sich!

Fazit
Wir Moabiter streben an, dass man hier gut leben kann!
Allen, allen ist jetzt klar: Moabit ist einfach wunderbar!


